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Dass mir der Hund das Liebste sei, 

sagst Du, o Mensch, sei Sünde? 
Der Hund blieb mir im Sturme treu, 

der Mensch nicht mal im Winde. 
Franz von Assisi 

 
 
 
Liebe Hundefreunde, Mitglieder, Paten, Spender und Tierschutzpartner, 
 
schon vor 800 Jahren war Franz von Assisi die Bedeutung des Hundes in unserer Gesellschaft mehr 
als bewusst und seine Worte sind heute so aktuell wie nie. Unsere Hunde lieben uns, egal was pas-
siert oder wer wir sind. Sie bleiben uns ein Leben lang treu, auch wenn andere sich längst abgewen-
det haben. Wir finden daher, dass es mal an der Zeit ist Danke zu sagen  und zwar unseren lieben 
Fellnasen! Und welche Zeit eignet sich besser dafür als die besinnliche Weihnachtszeit?  
Danke an diejenigen, die bereits ihren Weg mit uns gegangen sind, Danke an diejenigen, die uns der-
zeit begleiten und auch Danke an die, die noch kommen werden, um unser Leben zu bereichern.  
Danke, dass ihr uns tröstet, wenn wir einsam oder traurig sind, und uns immer wieder ein Lächeln ins 
Gesicht zaubert. Danke, dass ihr uns freudig begrüßt, so als wären wir Tage lang weggewesen, ob-
wohl wir nur mal eben am Briefkasten oder zum Einkauf waren. Danke, dass ihr für unsere Gesund-
heit sorgt, indem wir regelmäßig an die frische Luft kommen. Danke, dass ihr Jobs übernehmt, die 
der Mensch allein selbst nicht ausführen kann. Ihr erschnuppert Krankheiten, führt Blinde, findet 
Drogen und rettet Verschüttete. Ihr tröstet traumatisierte Kinder und holt alte Menschen aus der 
Isolation. Kurzum, ihr seid die besten und treuesten Freunde die man sich wünschen kann. Euch zum 
Dank motivieren wir uns immer wieder aufs Neue, denn …  
.  
Wir blicken zurück auf ein von starken Emotionen geprägtem Jahr, mit Höhen und Tiefen, mit Freud 
und Leid. Oftmals zermürbend und kraftraubend, denn viele Kämpfe mussten geführt und Steine 
aus dem Weg geräumt werden. Jedoch auch mit wunderschönen Ereignissen, die uns Ansporn für das 
Weitermachen gaben und geben. 
 
Mit einem kurzen Rückblick auf das ablaufende Kalenderjahr möchten wir uns auf nur wenige, bei-
spielhafte Ereignisse beschränken: 
Die vielen wunderbaren Happy Ends des Jahres, vorneweg Cezar. 
Die 5 „Wilden“, die endlich das TH Jelenia Góra verlassen und in eine gesicherte Zukunft blicken 
dürfen. 
Die lebensrettende OP, die dem herzensguten Demos das Weiterleben gesichert hat. 
Die mehr als unerfreuliche Situation im TH Jelenia Góra, an deren Verbesserung wir weiterhin zum 
Wohle aller Tierheiminsassen kämpfen müssen. 
Die unendlich vielen Todesfälle, sei es in Deutschland oder bei Kasia, wie auch der arme Kornel, der 
es tragischerweise nicht geschafft hat. 
 
Auf unseren Schultern lastet eine große Verantwortung. Einmal für die Tiere, die unserer Hilfe so 
sehr benötigen, und andererseits für die Spenden der vielen lieben Menschen, die uns ihr hart ver-
dientes Geld großherzig für die Realisierung unserer Tierschutzarbeit anvertrauen.  
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Die vielen Langzeitinsassen im TH Wroclaw warten darauf, endlich nach D reisen zu dürfen. Gerade 
für sie werden wir in 2017 verstärkt um Plätze bei unseren langjährigen Tierschutzpartnern kämp-
fen. Hilfstransporte bleiben also weiterhin ein Thema, ebenso die auswärtige, medizinische Versor-
gung der Hunde in Jelenia Góra, die - solange es keinen Tierarztwechsel gibt – aufrecht erhalten 
werden muss. Kasia’s Gnadenhofbewohner brauchen jede Hilfe, die sie bekommen können, und sind 
uns ein besonderes Anliegen.  
 
Wir danken Ihnen allen von ganzem Herzen für Ihre Treue und Ihre wohlwollende Unterstützung. 
 
Allen Paten und Spendern können wir versichern, dass wir weiterhin sorgfältig und verantwortungs-
bewusst mit den uns zur Verfügung gestellten Geldern umgehen werden. 
 
Danke unseren Tierschutzpartnern, die immer wieder auch unseren Senioren und nicht ganz so ein-
fachen Hunden eine Chance geben. 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei Ania, Iwona, Marzena und Patrycja für ihre wertvolle Arbeit vor 
Ort. Tausend Dank an Kasia für ihren unermüdlichen Einsatz für die Ärmsten der Armen. 
 
Ihnen und Ihren Familie wünschen wir ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest, und für das 
Neue Jahr Gesundheit, Glück und viel Erfolg. 
 
 
Hundefreunde – Ich will leben! e.V. 
Der Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 
im Dezember 2016 
 
 
 
 
 
 


